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^treffenb ber Saren^eit bei bec llnfaflOerftcherimg
uurbe «Stellung genommen gegen bie Ungleichheit _öWt=

legen Angeftellten beê SitnbeS unb benett im ^rioat»
^triebe.

g
3>'t fdjrosijerlfih* (SltôwifUtoerbaaD hielt am 26.

j;, Ott ft feine bicSjährige Serfautmlung in Sern ab,
j>te bort 86 ÜJtitgliebern befudjt mar. Antoefenb maren
ferner direftor König bunt eibgenöffifdjen Amt für Staff
Jfttb ©emietjt in Sern, dr. Söfdjenftein unb Kummer,
-^eçhntfcr be§ genannten Amtes. die Serfammtnng er>

^otgte bie SfaljreSgefdjäfte, beftätigte ben Sorftanb unb
im'ofî, ber atlgemeinen Neuerung Seäjnung tragenb,

eine dariferhöljung um 20 ißrogeut.
Ü6et öle @e»eralöetfemml»aß Ded £>«nD©crfer»

"M SewerbeoetDanDeS SBpStiloa wirb berietet: ©te
"^eretnSgefchäfte tonnten glatt abgeroidtelt werben. der
^«=ißräfibent, #err 91. SBälchll, direftor ber M. Sanb»
Wartet Snafdjlnenfabrif (nunmehr in Ölten), ift In Am
"®tïQcï)t fetner langjährigen Serbtenfte um baS ©ewerbe»
5m«« in bem beoötfertften deile unfeteS SantonS pm
^renmitgtteb ber ilthätiton ernannt morben. der neue

j'Orftanb ift gewählt. ©in weiterer Sorftanb, beftehenb
WS ben delegierten ber Sretfe günf dörfet, gjiaienfelb,
~«)ier§, SeewiS, Qenaj, ßujein, KübltS unb KlofterS,

trb ba§ Arbeitsprogramm nach Kommiffionen oerteilt
® Durchführung oorbereiten unb ©niroürfe unb @ut»

wen bem Sorftanbe *u fianben ber ©eneratoerfamm--S unterbreiten.
e ®ie wachfenbe gjlitgliebergahl ber SRhätrfott bewelfi,

3 es im ^eldjen ber 3ett liegt, wenn fleh |janbmeuer,
erbetrelbenbe unb Kan fteu te jufammenfchllejien P

^einfamer 9lttion.
®tne Seugrünbung ift ju oergelcfmen : der S er»

«nb ber $immer», ©chreiner» unb ©lafer*
aJ'ftet beS ißrätigauS, ber Ijerrfdjaft unb
Sjnf dörfer mit ©ifc in ©ehierS. ®er junge

*banb möge gebethen!

Bretpttiaterial-Umoffliitw.
».©«ta^tctt Der etDß««. fßtBfKnßSß»fW*Jiit
^ «ttapoffe über Die $robe Srawntople

l @ott9DolDen Dei #orß«n (ßüttc^) gibt für
be*IL ^f^töhle 4351 SBärmeetnhetten an unb empfiehlt,
ein-^"Gelegenheit näher ju treten, wenn'Kohlenflöze oon

tem ü ^chtigfett oorhattben feien, bie ben Abbau noch
'Obel erfdf)einen laffen. dlefer Abbau, unb jmar

oorläufig in Siegle würbe oom ©emetnberat befdjloffen.
die Arbeiten ftnb fofort ju beginnen. Sftit ihrer Seitung
unb Überwachung ift £>etr alt ©emetnberat ©taub be*

traut. Saut Sériât ber mit ber Srennftoffoerforgung
betrauten Kommiffion ift eine Kontingentierung ber noch

eingehenben auSlänbifcljen Sohlen unb ber im Sergroetf
©ottshalben erhältlichen Sraunfohlen, fowie beS ju be>

fchaffenben dotfeS oorgefehen.

Kohlengruben in Dron (SOBaabt). die girma ißiccarb
& © i e. in © e n f eröffnete bie oorläufigen Arbeiten für
bie 9luSbeutitng ber Sohtengruben in Droit, welche feit
ungefähr 30 fahren gcfchloffen waren.

Sora Doljflöffdjfaß. ^fm Seridht ju ber ffarftrech'
nung ber aargauifdhen DrtSbürgergemeinbe Srugg wirb
etn Sergleich gebogen über ben erhielten ^oljerlöS im
$abre 1913, alfo oor bem Stiege unb im StiegSjahc
1916. -Jlach btefer ßufammenftetiung galt ber Subtf»
meter 9îuhholj im Qahre 1913 burchf^ntttltdh 3r. 32.76,
1916: $r. 36; ißreiSfteigerung gr. 3.14 pro m®== 10®/o.

Slafterholj galt 1913 gr. 11.92 pro ©ter, 1916 gr. 14.47;
ißreiSfteigerung gr. 2.55 per ©ter ober 21%. 3tetfig=
holj aalt bas Çunbert im 3fahre 1913 gr. 18.88, 1916
gr. 25 90; SreiSfleigerung gr. 7.02 ober 37 %. Set
ben 9tuhhötjern refulttcrt nur etne ^Preiserhöhung oon
10 ®/o, wetl otel weniger ©ichen pm ©infthlage ïamen,
beten SJlarft immer noch gebrückt war. der Sericht
fagt, bafj in 9Bort unb ©cïjrift — oft in tenbenjiöfer
Serafigemeinetung oereinjelter SluênahmSjahlen — un=

jutreffenbe Sehauptungen über bie Sewegung ber $olj«
preife fett SrtegSauSbrudh olelfach oertreten worben ftnb.

Der$d)ieâene$.

f #<üjp»Dl« ©ottfrleD SonraD i» ©rflf«ID (Uri)
ftarb im SantonSfpital in Slltborf im 9llter oon 52 fahren.
SOtan fdhreibt ber „@ottharb=ißofi" : „der Serfiorbene
war ein gebürtiger 9largauer, aber burdh fetnen mehr
als pmnjigjähtigen Aufenthalt tn llri unb burch feine
Sejiehungen als unternehmenber ©efdhäftSmann mit
unfern ßeuten beïannt unb oerwachfen. ^err Sonrab
betrieb oorerft bie ©ägeret tn Amfteg. Son ba oerjog
er ftdj nach ©rftfelb, wo er einen ziemlich auSgebehnten
Çolâhuabel betrieb. SPian îannte ihn als ©efdfjäftSmann
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Betreffend der Karenzzeit bei der Unfallversicherung
Mirde Stellung genommen gegen die Ungleichheit zwi-

Ichen Angestellten des Bundes und denen im Privat-
^triebe.

y
Der schweizerisch» EtchmeìstêrvâSa?îd hielt am 26.

àgust sàe diesjährige Versammlung in Bern ab,
">e von 86 Mitgliedern besucht war. Anwesend waren
lerner Direktor König vom eidgenössischen Amt für Maß
j^id Gewicht in Bern, Dr. Böschenstein und Kummer,
^echniker des genannten Amtes. Die Versammlung er-
ledigte die Jahresgeschäfte, bestätigte den Vorstand und
^schloß, der allgemeinen Teuerung Rechnung tragend,
lllne Tariferhöhung um 20 Prozent.

Über die GeneralversüMWlMg des Haîàeà-
Aus Gewerbeverbandes Rhätikon wird berichtet: Die
Areinsgeschäfte konnten glatt abgewickelt werden. Der
^-Präsident. Herr A. Wälchli, Direktor der A.-G. Land-
harter Maschinenfabrik (nunmehr in Ölten), ist in An-
bracht setner langjährigen Verdienste um das Gewerbe-

Men in dem bevölkertsten Teile unseres Kantons zum
Ehrenmitglied der Rhätikon ernannt worden. Der neue

Erstand ist gewählt. Ein weiterer Vorstand, bestehend
°us den Delegierten der Kreise Fünf Dörfer. Matenfeld,
^.chiers, Seewis, Jenaz. Luzein, Küblis und Klosters,

>rd das Arbeitsprogramm nach Kommissionen verteilt

^ Durchführung vorbereiten und Entwürfe und Gut-
Men dem Vorstande zu Handen der Generalversamm-
Mg unterbreiten.
< Die wachsende Mitgliederzahl der Rhätikon beweist,

es im Zeichen der Zeit liegt, wenn sich Handwerker,
erbetreibende und Kaufleute zusammenschließen zu

^einsamer Aktion.
Eine Neugründung ist zu verzeichnen: Der Ver-

and der Zimmer-, Schreiner- und Glaser-
Küster des Prätigaus, der Herrschaft und
UUnf Dörfer mit Sitz in Schiers. Der junge

tlband möge gedeihen!

krenimâisl-ilmWung.
Gutachten der eidgen. PrüfnngSanstalt siir

U.!»Mstoffe ghêr die Probe Braunkohle ans dem

1 GottShalden Set Horgeu (Zürich) gibt für

de»î uhkohle 43öl Wärmeeinheiten an und empfiehlt,

ei„- Alegenhett näher zu treten, wenn Kohlenflöze von

ten^Q âchtigkeit vorhanden seien, die den Abbau noch
übel erscheinen lassen. Dieser Abbau, und zwar

vorläufig in Regte wurde vom Gemeinderat beschlossen.
Die Arbeiten find sofort zu beginnen. Mit ihrer Leitung
und Überwachung ist Herr alt Gemeinderat Staub be-

traut. Laut Bericht der mit der Brennstoffoersorgung
betrauten Kommission ist eine Kontingentierung der noch

eingehenden ausländischen Kohlen und der im Bergwerk
Gottshalden erhältlichen Braunkohlen, sowie des zu be-

schaffenden Torfes vorgesehen.

Kohlengruben in O?o« (Waadt). Die Firma Piccard
A C ie. in Genf eröffnete die vorläufigen Arbeiten für
die Ausbeutung der Kohlengruben in Oron, welche seit
ungefähr 30 Jahren geschloffen waren.

Holz-Marktberichte.
Vom Holzaufschlag. Im Bericht zu der Forstrech-

nung der aargauischen Ortsbürgergemeinde Bru g g wird
ein Vergleich gezogen über den erzielten Holzerlös im
Jahre 1913, also vor dem Kriege und im Kriegsjahr
1916. Nach dieser Zusammenstellung galt der Kubik-
meter Nutzholz im Jahre 1913 durchschnittlich Fr. 32.76,
1916: Fr. 36; Preissteigerung Fr. 3.14 pro m° — 10°/o.
Klafterholz galt 1913 Fr. 11.92 pro Ster, 1916 Fr. 14.47;
Preissteigerung Fr. 2.55 per Ster oder 21 "/«. Reisig-
holz aalt das Hundert im Jahre 1913 Fr. 18 88, 1916
Fr. 25 90; Preissteigerung Fr. 7.02 oder 37 °/o. Bei
den Nutzhölzern resultiert nur eine Preiserhöhung von
10 "/o, weil viel weniger Eichen zum Einschlage kamen,
deren Markt immer noch gedrückt war. Der Bericht
sagt, daß in Wort und Schrift — oft in tendenziöser
Verallgemeinerung vereinzelter Ausnahmszahlen — un-
zutreffende Behauptungen über die Bewegung der Holz-
preise seit Kriegsausbruch vielfach vertreten worden sind.

l>m»Ièâeneî.
5 Holzhändler Gottfried Konrad in Erflseld (Uri)

starb im Kantonsspital in Altdorf im Alter von 52 Jahren.
Man schreibt der „Gotthard-Post" : „Der Verstorbene
war ein gebürtiger Aargauer, aber durch seinen mehr
als zwanzigjährigen Aufenthalt in Uri und durch seine
Beziehungen als unternehmender Geschäftsmann mit
unsern Leuten bekannt und verwachsen. Herr Konrad
betrieb vorerst die Sägeret in Amsteg. Von da verzog
er sich nach Erstfeld, wo er einen ziemlich ausgedehnten
Holzhandel betrieb. Man kannte ihn als Geschäftsmann
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